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Liebe Hockeyfreunde ! 
 
 
Der Jugendausschuss des HHV/SHHV hat im Jahr 2006 beschlossen, im D-Bereich nur noch 
die Wettkampfform 4:4 auf 4 Tore anzubieten. Im Folgenden finden Sie aktuelle Hinweise und 
Regeln zur Durchführung dieser Spielform. 
 
Für die Ausrichtung eines Spieltages werden 2 Spielfelder benötigt. Die Maße und den Aufbau 
entnehmen Sie bitte der folgenden Skizze (die Spielfelder können auch parallel nebenein-
ander liegen, müssen also nicht so versetzt aufgebaut werden). 
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Mini-Hockey 4:4 ohne TW auf 4 Tore 
Vielseitigkeitswettbewerb (verbindlich aus dem von der Staffelleitung vorgegebenen 

Katalog) 
 
 
Aufbau der Spielfelder: 
 
§ Tor wird gebildet aus 2 etwa 50cm hohen Hütchen oder 2 Markierungsstangen mit 

schwerem Fuß (besser); es ist 2m breit; von den äußeren Pfosten bis zur Außenlinie 
sind etwa 2m Abstand zu halten. Der Abstand der Tore zur Torschusszonenlinie 
(Viertellinie oder Mittellinie) beträgt 7m. 
 

§ Das Spielfeld ist 20m breit. 
 
§ Die inneren Seitenlinien und Grundlinien sind entweder gekreidet (Naturrasen) oder 

mit flexiblen Linien (PVC-Streifen, breite Stoffbänder oder Hütchen) markiert. 
 
§ Jeder Ausrichter sorgt rechtzeitig vor Beginn des Spieltages für die vorgesehenen 

Markierungen der Kleinstfelder! 
 
Spielregeln: 
 
§ Schlagen (beide Hände oben am Griff) und Kurzgriffschlagen sind nicht erlaubt, 

Schrubbschlag (nur Ziehen der Keule über den Boden bei ständi-
ger Bodenberührung, beide Hände dürfen oben am Griff sein!) und 
Schiebeschlag (Ausholbewegung mit li. Hand oben, re. Hand in der 
Mitte des Schlägers!) als „Schlagtechniken“ sind erlaubt! 

 
§ Torschüsse ab vorhandenen Linien (Viertellinie, Mittellinie), die als Schusskreis bzw. 

Torschusszone gebraucht werden 
 
§ Spielzeit 1x 15 min. 
 
§ 1 Schiri 
 

§ Auf die besonderen Regelungen zum Selbstpass wird verwiesen. 
 
Zu jedem Spieltag werden 4-6 Vereine eingeladen. Jedes Team hat 3 Spiele (also nicht 
zwingend jeder gegen jeden). 
 
Der Vielseitigkeitswettbewerb wird in einem gesonderten “Vielseitigkeitsblock“ gemeinsam mit 
allen Mannschaften am Ende des Spieltages durchgeführt. Die Vielseitigkeitsübung des Spiel-
tages wird vom Staffelleiter vorgegeben. 
 
Es kann ein Tagessieger ausgespielt werden, Saisontabellen gibt es nicht. Den Ausrichtern ist 
es überlassen, ob sie kleine Preise und/oder Urkunden bereitstellen. 
 
Die Spielergebnisse sind der Staffelleitung zu melden. Diese Meldung soll der Staffelleitung 
ermöglichen, Mannschaften neu zuzuordnen, wenn dies aufgrund außergewöhnlich hoher 
Spielergebnisse erforderlich erscheint. Zudem dient es der Feststellung, welche Mannschaften 
etwa nicht angetreten sind. 


